
Datenschutzhinweise nach Art. 13/14 Datenschutzgrundverordnung (DSGVO). 

Aufgabe: Kreisplanung 

1. Namen und Kontaktdaten der 
Verantwortlichen: 

Kreis Plön, Die Landrätin 
-Fachbereich 3 - Kreisplanung- 
Hamburger Str. 17/18 
24306 Plön  
E-Mail: verwaltung@kreis-ploen.de 
Tel. 04522-743-0 

2. Kontaktdaten der behördlichen 
Datenschutzbeauftragten: 

Kreis Plön 
Behördliche Datenschutzbeauftragte 
Außenstelle Krögen 6 
24306 Plön 
E-Mail: datenschutz@kreis-ploen.de 
Tel. 04522-743-507 

3. Wofür werden die Daten 
verarbeitet: 

Personenbezogene Daten werden bei einer 
Beratungsanfrage an die Kreisplanung zu 
umfangreicheren baulichen Veränderungen (ggf. 
Erforderlichkeit eines Bauleitplanverfahrens) oder im 
Rahmen der Beteiligung als Träger öffentlicher 
Belange (TöB) an Bauleitplanverfahren nach BauGB 
verarbeitet. 

4. Rechtsgrundlage für die 
Verarbeitung: 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung der Daten sind 
folgende gesetzliche Bestimmungen: 
Zur Wahrnehmung einer Aufgabe, die im öffentlichen 
Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt 
erfolgt nach Art. 6 Abs. 1 lit e) i.V.m. § 3 
Landesdatenschutzgesetz (LDSG) und 

- Landesplanungsgesetz (LaPlaG) 
- Raumordnungsgesetz (ROG)  
- Baugesetzbuch (BauGB) i.V.m. der 

Baunutzungsverordnung (BauNVO) 
Als Schnittstelle zu den Fachbehörden des Kreises 
Plön und nach Umfang der Bauleitplanung u.a. auch:  

- Landesbauordnung Schleswig-Holstein (LBO 
S.-H.) 

- Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) 
- Landesnaturschutzgesetz (LNatSchG) 
- Wasserhaushaltsgesetz (WHG) 
- Landeswassergesetz (LWG) 
- Bundes-Immissionsschutzgesetz (BImSchG) 
- Landes-Immissionsschutzgesetz (LImSchG)  
- Gesetz über die Umweltverträglichkeits-prüfung 

(UVPG) 
- Bundeswaldgesetz (BWaldG)) 
- Landeswaldgesetz (LWaldG) 
- Landesbodenschutzgesetzes (LBodSchG), des 

Bundes-Bodenschutzgesetz (BBodSchG) und 
der Bundes-Bodenschutz- und 
Altlastenverordnung (BBodSchV). 

- Gesetz zum Schutz vor schädlichen Boden-
veränderungen und zur Sanierung von Altlasten 
(Bundes-Bodenschutzgesetz - BBodSchG) 

- das Kreislaufwirtschafts-gesetz (KrWG), das 
Landesabfallwirtschaftsgesetz LAbfWG), die 
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Nachweisverordnung (NachWV),  
- das Ver-waltungsverfahrensgesetz (VwVfG) 
- Brandschutzgesetz (BrSchG) 
- Denkmalschutzgesetz 

sowie die auf diesen Gesetzen basierenden 
Verordnungen, Verwaltungsvorschriften, 
Durchführungsverordnungen, Dienstordnungen,  
Technischen Anleitungen und Richtlinien. 
Soweit erforderlich verarbeiten wir Ihre Daten 
aufgrund Ihrer Einwilligung nach Art. 6 Abs. 1 lit a) 
DSGVO.  

5. Daten werden an folgende 
Dritte (In- und Ausland) 
weitergegeben: 

Die Daten werden an die zuständigen Personen und 
Behörden weitergegeben; die von Ihnen zur 
Erfüllung ihrer gesetzlichen Verpflichtungen benötigt 
werden wie z.B. 

- Behörden des Kreises Plön (Amt für Umwelt, 
Untere Bauaufsichtsbehörde usw.) und das 
Ministerium für Inneres, ländliche Räume und 
Integration (MILI) 

- zuständige Ämter und Gemeinden des 
Kreises Plön und beauftragte Planungsbüros 

Eine Datenübermittlung an Drittstaaten findet nicht 
statt.  

6. Die Dauer, für wie lange die 
Daten gespeichert werden: 

Eine gesetzliche Regelung für die Speicherdauer der 
Daten existiert nicht. Sie werden solange gespei-
chert, wie sie für die Erfüllung der gesetzlichen 
Aufgabe erforderlich sind. Darüber hinaus regelt die 
Aktenordnung der Kreisverwaltung eine Mindest-
aufbewahrungsfrist für Schriftgut von fünf Jahren 
aber auch darüber hinaus. 
Die konkrete Speicherdauer ist daneben abhängig 
von dem Zweck der Datenverarbeitung sowie von 
verschiedenen Aufbewahrungs- und 
Dokumentationspflichten sowie den gesetzlichen 
Verjährungsfristen. 

7. Recht auf Auskunft (Art. 15 
DSGVO): 

Sie haben einen Anspruch zu erfahren, ob bzw. 
welche Sie betreffende personenbezogene Daten 
verarbeitet werden. Darüber hinaus stehen Ihnen 
weitere Informationen entsprechend dem Katalog in 
Art. 15 DSGVO zu.  

8. Recht auf Berichtigung (Art. 16 
DSGVO): 

Sie haben ein Recht darauf, dass unrichtige 
personenbezogen Daten berichtigt werden und 
unvollständige Daten vervollständigt werden. 

9. Recht auf Löschung (Art. 17 
DSGVO): 

Unter bestimmten in Art. 17 DSGVO genannten 
Voraussetzungen haben Sie einen Anspruch auf 
Löschung Ihrer personenbezogener Daten. 

10. Recht auf Einschränkung der 
Verarbeitung (Art. 18 DSGVO): 

Unter bestimmten in Art. 18 DSGVO genannten 
Voraussetzungen haben Sie einen Anspruch auf 
Einschränkung der Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten. 

11. Recht auf Datenübertragung 
(Art. 20 DSGVO): 

Sie haben ein Recht darauf, dass über Sie 
gespeicherte Daten Ihnen in einem gängigen Format 
zur Verfügung gestellt werden. 

12. Beschwerderecht bei einer 
Aufsichtsbehörde: 

Wenn Sie glauben, bei der Verarbeitung Ihrer 
persönlichen Daten in Ihren Rechten verletzt worden 
zu sein, können Sie sich an die zuständige  



Aufsichtsbehörde wenden:  
 
Landesbeauftragte für Datenschutz Schleswig-
Holstein, Holstenstraße 98, 24103 Kiel, 
Tel.: 0431/988-1200, Telefax: 0431/988-1223, E-
Mail: mail@datenschutzzentrum.de 
 
Diese geht Ihrer Beschwerde nach und unterrichtet 
Sie über das Ergebnis. 

13. Recht auf Widerspruch (Art. 21 
DSGVO): 

Sie haben das Recht, jederzeit gegen die 
Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener 
Daten Widerspruch einzulegen.  

14. Wenn Sie der Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen 
Daten widersprechen: 

Das Widerspruchsrecht gemäß Art. 21 Abs. 1 der 
DSGVO besteht im Übrigen nicht, soweit an der 
Verarbeitung ein zwingendes öffentliches Interesse 
besteht, das die Interessen der betroffenen Person 
überwiegt, oder eine Rechtsvorschrift zur 
Verarbeitung verpflichtet. 
Legen Sie in den übrigen Fällen Widerspruch ein, 
werden Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr 
verarbeitet. In diesem Fall ist eine Bearbeitung Ihrer 
Anfrage oder Beratung nicht mehr möglich. 

 


